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Die Zirkonzahn-Produkte 
bieten eine Komplett-
lösung für die Herstellung 
von Qualitätszahnrestau-

rationen. Alle notwendigen Kom-
ponenten – von Hardware über 
Software, Materialien und Bearbei-
tungswerkzeugen – werden in Süd-
tirol, dem Hauptsitz von Zirkon-
zahn, entwickelt und gefertigt. Nur 
so kann jeder einzelne Fertigungs-
schritt optimal aufeinander abge-
stimmt und kontrolliert werden.

Fräsgerät-Komfortlinie M2: 
extragroßer  Teleskoper Orbit

Die neue Fräsgerät-Komfortlinie M2 
steht für modernen Bedienkomfort 
und Flexibilität. Die Linie umfasst 
mit der M2 Wet Heavy Metal, 
M2  Teleskoper, M2 Dual Wet Heavy 
Metal, M2 Dual Teleskoper sowie 
der M2 Dual Double Teleskoper fünf 
Fräsmaschinen mit vollautomati-
scher 5+1 Achsen-Simultanfräs-
technologie. Das Highlight im Hin-
blick auf die Flexibilität ist der extra-
große Teleskoper Orbit (Ø 125 mm). 
In Kombination mit speziellen Hal-
tern können damit alle gängigen 
weichen und harten Dentalmaterial-
blanks mit einem Durchmesser 
von 95 mm, 98 mm, 106 mm und 
sogar 125 mm bearbeitet werden. 
Die Blanks lassen sich aus dem 
Orbit entnehmen und später hoch-
präzise, im µm-Bereich, an gleicher 
Stelle wieder in den Orbit einsetzen. 
Dies ist insbesondere bei der Frik-
tionseinstellung von teleskopieren-
den Strukturen oder der zweistufi-

Neue Fräsgerät-Komfortlinie M2 mit 
extragroßem Teleskoper Orbit Ø 125 mm
Die Fräsgeräte von Zirkonzahn stehen für modernen Bedienkomfort und Flexibilität – entwickelt und gefertigt in Südtirol.

Video: Double Milling mit 
Teleskoper Orbit

Video: CAD/CAM-Experte 
erklärt Features der M2 

Dual Teleskoper

Video: Friktionseinstellung 
bei Teleskoparbeiten

Abb. 1: Teleskoper Orbit für Blanks mit 
Ø 95, 98, 106 und 125 mm  Abb. 2: Raw- 
Abutment®-Halter für bis zu sechs 
Werk stücke. Abb. 3: 125 mm Blank 
für bis zu vier Aufbissschienen Abb. 4: 
Double  Milling Funktion.
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gen Anfertigung von Sofortpro-
visorien bei implantatgestützten 
Versorgungen (Double Milling) 
 hilfreich.
Alle M2-Fräsgeräte sind Stand-alone-
Lösungen: über den integrierten 
PC mit Touchscreen lassen sich 
 Kalibrier- und Fräsvorgänge be-
quem direkt am Fräsgerät starten 
und Bearbeitungswerkzeuge laden. 
Die automatische Selbstreinigungs-
funktion, das integrierte Cleaning 
Kit zur einfachen Reinigung der 
Fräskammern und der Ioniser (op-
tional) sorgen für besonders einfa-
che Reinigung und einen sauberen 
Bearbeitungsprozess.
Das Leistungsspektrum der Geräte 
kann durch die Integration verschie-
dener Zubehörteile, wie z. B. dem 
9er-Glaskeramik- und 6er-Raw- 
Abutment®-Halter oder dem Multi 
Blank Holder (zur seriellen Be-
arbeiten von bis zu sieben verschie-
denen Zirkonblanks der Größe 1), 
erweitert werden. Durch das M2/M2 
Dual Upgrade Kit lassen sich die Fräs-
geräte M2 Wet Heavy Metal und M2 
Dual Wet Heavy Metal nachträglich 
zu Teleskoper-Varianten aufrüsten.

Fräsgerät M2 Dual  
 Teleskoper mit zwei 
 separaten Fräskammern

Das Fräsgerät M2 Dual Teleskoper 
ist ein Zwei-Kammern-Fräsgerät 
mit einem Teleskoper Orbit mit 

125 mm Durchmesser in der linken 
Fräskammer sowie einem Orbit mit 
95 mm Durchmesser in der rechten 
Fräskammer. Mit dem Teleskoper 
Orbit lassen sich Materialronden mit
einem Durchmesser von 95 mm, 
98 mm, 106 mm sowie 125 mm bear-
beiten. Dadurch können übergroße 
Zirkonbrücken, die in Blanks in 
Standardgröße (Ø 95 mm, Ø 98 mm)
keinen Platz  finden würden, pro-
blemlos positioniert und herausge-
fräst werden. Aus einem Material-
blank mit einem Durchmesser von 
125 mm können außerdem bis zu 
vier Schienen he rausgefräst werden.
Die beiden separaten Fräskam-
mern sind großzügig konzipiert und 
optimal ausgeleuchtet, sodass sie 
gut einsehbar und zugänglich sind. 
Sie ermöglichen die sequenzielle 
Nass- und Trockenbearbeitung der 
Werkstoffe, ohne eine manuelle 
Zwischenreinigung vornehmen zu 
müssen. Mit der Nassbearbeitungs-
funktion lassen sich alle gängigen 
Dentalmaterialien (Zirkon, Kunst-
stoff, Wachs, Sintermetall, Chrom- 
Cobalt, Titan sowie vorgefertigte 
Raw-Abutment®-Rohlinge, Glas-
keramik und Komposit) bearbeiten. 
Die CAD/CAM-Fräser 6 mm und der 
Orbit mit gegengelagerten Dreh-
achsen sorgen für einen stabilen 
Bearbeitungsprozess. Die Bear-
beitungsdauer hängt von den un-
terschiedlichen Oberflächenqua-
litäten ab. 

Von den Fräskammern abgetrennt 
und vor Verunreinigung geschützt, 
befindet sich eine Werkzeugkam-
mer mit Raum für insgesamt drei 
Werkzeugmagazine mit jeweils 
21 Werkzeugsteckplätzen. So er-
gibt sich eine 63-fache Werkzeug-
wechselfunktion. Eine optische 
Werkzeugerkennung mittels QR- 
Kamera ermöglicht zudem eine 
 sichere Auswahl der verschiede-
nen Fräswerkzeuge und gewähr-

leistet somit mehr Sicherheit beim 
Fräsen.
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